
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung  
des Bau-, Ordnungs- und Kanalisationsausschusses (Gemeinde Bovenau) am Donnerstag, 

10. Juni 2021, im Bürgerzentrum “Uns Huus“, An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
      

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Thomas Stengel  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Jan-Oliver Erich  
   
 Ausschussmitglieder  
 Claudia Nehlsen  
 Dr. Klaus Thoms  
 Dennis Quast  
 Frank Prieß  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Thorsten Laue  
 Daniel Ambrock  
 Johannes Jacobs  
 Klaus Reimers  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 Protokollführer  
 Tim Martens  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglieder 

Peter Peters 
Nikolaus Träuptmann 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:59 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 6 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 06.02.2020 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Beratung und Beschlussfassung über ein beabsichtigtes 
Photovoltaikprojekt "Solarpark Bovenau-NOK" - 
Grundsatzbeschluss 

BOKA2-1/2021 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Befestigung der 
Zuwegung Kläranlage Ehlersdorf 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Wegführung vom 
Redder zum Feuerwehrgerätehaus 

 

8. Sachstandsbericht über den Baufortschritt Neubau 
Feuerwehrgerätehaus 

 

9. Sachstandsbericht zum aktuellen Stand Baugebiet „Pastoratland“  

10. Bericht der Amtsverwaltung  

11. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

12. Schließung der Sitzung  
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TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende Thomas Stengel eröffnet die Sitzung um 19:05 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 26. Mai 2021 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Bau-, 
Ordnungs- und Kanalisationsausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. 
 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Es besteht Einvernehmen, dass die TOPs 12 und 13 gestrichen werden können und ein 
nicht öffentlicher Teil der Sitzung entfällt. Der Ausschuss beschließt die Durchführung der 
Sitzung mit der veränderten Tagesordnung. 
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss beschließt, die Tops 12 und 13 zu streichen und auf einen nicht öffentlichen 
Sitzungsteil zu verzichten. Die Sitzung wird mit der geänderten Tagesordnung durchgeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 06.02.2020   
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO  innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 06. 
Februar 2020 wurde dem Bau-, Ordnungs- und Kanalisationsausschuss am 14. Februar 
2020 übersandt. Einwendungen wurden innerhalb der Frist (bis 02. März 2020) nicht 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über ein beabsichtigtes 
Photovoltaikprojekt "Solarpark Bovenau-NOK" - Grundsatzbeschluss   

 
Herr Stengel erörtert den damaligen Präsentationstermin der Hessischen Hausstiftung. 
 
Herr Ambrock schließt an und erklärt, dass zunächst kein Grundsatzbeschluss gefasst 
werden soll. Erst nachdem die Studie aller Potentialflächen fertiggestellt ist, kann diese 
Thema weiter verfolgt werden. Er regt an,  dass nach dem vorliegen der Studie zunächst 
eine Einwohnerversammlung zu diesem Thema stattfinden soll. 
 
Nach einer ausführlichen Diskussion ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Die Gremien der Gemeinde Bovenau werden zu einem späteren Zeitpunkt einen 
Grundsatzbeschluss beraten und beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Befestigung der Zuwegung 

Kläranlage Ehlersdorf   
 
Herr Stengel übergibt das Wort an den Bürgermeister. 
 
Herr Ambrock erklärt, dass die Zuwegung zur Kläranlage Ehlersdorf bei schlechten 
Wetterverhältnissen nicht von großen Fahrzeugen befahren werden kann. Dadurch könnte 
es bei langanhaltendem Regenwetter und einem nötigen Wartungs- oder Reparatureinsatz 
an der Anlage zu erhöhten Kosten kommen, da die Arbeiten dann nur von speziellen Firmen 
ausgeführt werden können. 
 
Herr Quast schlägt den Einbau einer Schottertragschicht vor. 
 
Es wird vorgeschlagen, zunächst ein Ortstermin anzusetzen um die Situation vor Ort zu 
begutachten. Es soll daraufhin ein Vorschlag erarbeitet und im Ausschuss vorgetragen 
werden. An dem Ortstermin soll der Bürgermeister Herr Ambrock, die Vorsitzende der 
Ausschüsse sowie Herr Martens in Vertretung des Amtes teilnehmen. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen die Schadstelle vor Ort in Augenschein zu nehmen und einen 
Vorschlag der Befestigung zu erarbeiten. Das Ergebnis soll dann im Anschluss im 
Ausschuss beraten und beschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Wegführung vom Redder 

zum Feuerwehrgerätehaus   
 
Der Bürgermeister bittet die Aussussmitglieder anhand eines Übersichtsplanes um 
Festlegung des Fuß- und Radwegverlaufes vom „Redder“ zum Feuerwehrgerätehaus. 
Bürgermeister Ambrock erläutert, dass die Zuwegung über die gemeindliche Fläche des 
Regenrückhaltebeckens parallel zur Sehestedter Straße entgegen der ursprünglichen 
Planung angepasst werden sollte aus Gründen der Attraktivität der Zuwegung, da die hintere 
Fläche zu niedrig liegt, so dass nach längeren Regentagen die Zuwegung unter Wasser 
stehen könnte. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die in der Planung vorgesehende Lage des Fuß- und Radweges zum 
Feuerwehrgerätehaus abzuändern. Ein abschließender Beschluss über die Wegführung wird 
abschließend in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung gefasst. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 8.: Sachstandsbericht über den Baufortschritt Neubau 

Feuerwehrgerätehaus   
 
Der Aussussvorsitzende Herr Stengel eröffnet den Tagesordnungspunkt mit der anfrage zu 
einem aktuellen Bauzeitenplan.  
 
Der Bürgermeister erklärt, das seitens des Planers [ AIK Architekten ] ein Bauzeitenplan zur 
Verfügung steht, dieser jedoch aufgrund von Materialknappheiten und Lieferengpässen so 
nicht gehalten werden kann. 
 
Der Architekt Herr Rader ist zur Sitzung der Gemeindevertreung am 16. Juni 2021 geladen, 
um die dort auftretenden Fragen selbst beantworten zu können.  
 
 
TOP 9.: Sachstandsbericht zum aktuellen Stand Baugebiet "Pastoratland"   
 
 
Der Bürgermeister Herr Ambrock stellt die Bebauungsstudie vor. 
 
 
 
TOP 10.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es liegt kein Bericht der Amtsverwaltung vor. 
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TOP 11.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Einzäunung der RRB – Herr Ambrock erklärt, dass die Becken zunächst ausgehoben 
werden sollen. Da der aushub zur abtrocknung seitlich gelagert werden soll, könnten die 
Zäune erst danach aufgestellt werden. 
 
Richter und Helm – Köster Bau ist das beauftragte Unternehemn für die Baumaßnahmen, in 
diesem Zuge muss die abwassereinleitung in die TKA Ehlersdorf geklärt werden. Die 
nachweise müssen von Richter und Helm erbracht werden. 
 
Nordischnet – Begutachtung des Betonunterbaus an ausgewählten stellen, bisher keine 
Rückmeldung des bauausführenden Unternehemens Vitronet.  
 
Naturerlebnissraum Wakendorfer Mühle – Herr Dr. Thoms erklärt die Belange für die 
Instandhaltung des Naturerlebnissraumes. Dieses Thema soll im BUA2 erarbeitet werden. 
 
TOP 14.: Schließung der Sitzung   
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Thomas Stengel bedankt sich für die Mitarbeit und 
schließt die Sitzung um 20:59 Uhr. 
 
 
 gez. Stengel        gez. Martens 
   

Thomas Stengel  Tim Martens 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 27.10.2021 (Protokollführung) 
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